
FDP-Fraktion: Horex dauerhaft ausstellen! 

 

Die FDP-Fraktion in der Bad Homburger Stadtverordnetenversammlung stellt zur nächsten 

Sitzung am kommenden Donnerstag den Antrag, ein Konzept zur Dokumentation der Horex-

Geschichte zu entwickeln. 

 

 

Der Stadtverordnete Philipp Herbold erläutert: „Bad Homburgs Stadtmotto ist 

„Champagnerluft und Tradition“. Neben anderer umfangreicher Historie weist Bad Homburg 

auch eine reiche Tradition an Industriegeschichte auf. Industriekultur ist Teil der Kultur! 

Diese spielt aber nach unserem Empfinden derzeit leider nur eine Nebenrolle.  

 

Insbesondere die Homburger Marke Horex ist weit überregional bekannt. Eine 

Dokumentation der Unternehmensgeschichte von Einmachgläsern bis zum Rennmotorrad 

erfolgte bislang nur sporadisch und meist auf private Initiative hin. Eine Wechselausstellung 

in der Central-Garage zeigte das große Interesse der Bevölkerung an der Geschichte der 

Marke auf. Die schönen Maschinen brachten die Augen der Besucher richtig zum Leuchten!“ 

 

 

 

Die FDP möchte Horex daher dauerhaft präsentieren. Ideen dazu gibt es bereits: 

Das ehemals industriell geprägte Bahnhofsumfeld bietet im Zuge seiner Neubeplanung viele 

Chancen. Im Gotischen Haus wird es nach den Umbau auf die Platzverhältnisse ankommen. 

Wir wissen aber, dass dessen neue Leitung sehr interessiert ist und viele eigene Ideen hat.  

 

Geplant ist bereits jetzt, zwei Horex-Motorräder im Cafe des Gotischen Hauses aufzustellen, 

auch gibt es wohl einen Plan für einen Schaukasten. 

 

 

 

„Dies wird der Wichtigkeit der Marke Horex aber keinesfalls gerecht.“ findet nicht nur 

Herbold. „Schon sehr oft kamen Wünsche aus der Bevölkerung, für Horex tätig zu werden. 

Diese Begeisterung muss man aufnehmen. Deshalb ist es uns auch wichtig, zum Beispiel den 

Horex-Club–Taunus einzubinden. Dessen Wissen kann uns sehr helfen.  

Gemeinsam können wir zeigen, was für tolle Maschinen aus der Kurstadt die Menschen einst 

bewegt haben!“ 

 

Letztlich muss der Magistrat in einem Konzept zeigen, was machbar ist. Hierzu soll ihm ein 

klarer Auftrag erteilt werden.  

 

 

 

 

Hier der Wortlaut des Antrags: 

 

Der Magistrat wird gebeten, ein umfassendes Konzept zur Dokumentation der Horex-

Geschichte zu entwickeln. 

 

Insbesondere soll auch die Möglichkeit zur Einrichtung einer Dauerausstellung geprüft 

werden. 

 


